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Mach dein Glück auf!
Jesus sagt: „ Wer von dem Wasser trinkt, das ich ihm geben
werde, den wird in Ewigkeit nicht dürsten...“ Joh. 4, 14

„ Mach dir doch dein Glück auf “ und daneben steht die beworbe-
ne Flasche Bier. – So wirbt eine sächsische Brauerei in Anlehnung
an den alten Bergmannsgruß „ Glück auf!“. 
Nun bin ich weder Kostverächter noch Antialkoholiker. Ich trinke
gern mal trockenen Rotwein oder schottischen Whisky. Aber bei die-
sem Werbespruch „ Mach dir doch dein Glück auf!“ werde ich stut-
zig: Das ist ein Irrtum! Seit wann kann ein Mensch sein Glück vom
Alkohol bekommen? Dieser Irrtum hat Tausenden das Lebensglück
gekostet. Sie sind ihr Glück los, sie sind abhängig geworden.
Alkoholkrank eben. Da war plötzlich nichts mehr mit Glück: Führer-
schein weg, Job weg, Ehepartner weg... So sieht doch die Laufbahn
vieler Menschen aus, die in der Flasche ihr Glück gesucht haben. 
Genau das berichten zum Beispiel die Freunde vom Blauen Kreuz,
die nach langer Leidenszeit frei geworden sind. Sie dürfen nie wie-
der einen Tropfen Alkohol trinken, weil sonst der Rückfall kommt.
„ Ich bin nicht nur trocken, sondern gerettet“, bekennen sie. Denn
durch den christlichen Glauben haben sie einen Tropfen gefunden,
der wirklich glücklich macht. Sie haben ein Wässerchen aufge-
macht, das echtes Leben schenkt. Und das gibt es nur bei Jesus!

Er bietet keine Drogen an, die unsere Sinne verne-
beln. Jesus hat sprudelndes Lebenswasser, das
Menschenleben verändert und das bis ins ewige
Leben reicht. Bei ihm muss niemand verdursten. Bei
ihm gilt wirklich: Mach dir doch dein Glück auf!

Lutz Scheufler

Gibt es ein Gericht? Heute melden Eltern ihre Kinder vom Konfir-
mandenunterricht ab, weil der Pfarrer vom Gericht spricht. Sie 
finden das empörend und lächerlich. Aber müsste man wegen einer
lächerlichen Sache die Kinder abmelden?
Prof. Dr. Gerhard Maier, Landesbischof i.R. (Tübingen)

Wer so tut, als bringe er die Menschen zum Nachdenken, den lieben
sie. Wer sie wirklich zum Nachdenken bringt, den hassen sie.
Aldous Huxley, engl. Schriftsteller und Kritiker



Weihnachtsfreude trotz Krankheit 
„ Weihnachten hat neuen Glanz für mich, Christus wohnt in meinem
Herzen, auch wenn es eine windschiefe Hütte ist. „ Komm, oh mein
Heiland Jesus Christ, meines Herzens Tür dir offen ist“ – in diesem
Jahr ein Lied für mich, meine Hütte ist kein öder Ort mehr“
Aus einem Brief an Dr. Christa-Maria Steinberg

Ich will jetzt gleich beten
Am Telefon hatte er sich für die Zusendung von „ Info-Evangeli-
sation“ bedankt und mir berichtet, dass seine Frau im Sterben
liegt. Wir sprachen von der Hoffnung, die uns trägt und dass
Jesus Kraft gibt. Kurz bevor er auflegte, sagte er: „ Und nun will
ich gleich für Sie und Ihr Team beten.“ Ein Mensch, den Jesus
stark gemacht hat und der unseren Dienst unterstützt. Danke!
Lutz Scheufler

Sächsische Evangelisation im Schwäbischen
Im Diakonissenmutterhaus Aidlingen ist Schwester B. für die
Verteilung der „ Info Evangelisation“ zuständig. Kürzlich schrieb sie
an Sr. Christa Weik: „ Die Vorworte auf der Titelseite finde ich sehr
ansprechend, besonders das vom Oktober: „ Nicht Rumpelstilzchen,
sondern Jesus!“ Als ich einige Blätter übrig hatte, überlegte ich:
„ Was tun damit?“ Mir kam eine Idee. Ich schnitt die Andachten aus
und klebte sie auf buntes Papier. Zusammen mit anderen, christ-
lichen Schriften kommen diese „ sächsischen Sonderausgaben“ nun
in den Traktatkasten am nahe gelegenen Waldparkplatz vor unse-
rem Gelände in Aidlingen. Manche der Spaziergänger, Jogger und
Hundebesitzer, die dort ihr Auto abstellen, bedienen sich und lesen.
Während Waldi seine Geschäfte erledigt und sich austobt, können
Herrchen oder Frauchen über Jesus nachdenken!“ 

Spendenanstieg
Die Arbeit von Sr. Christa Weik, Michael Kaufmann, Frank Döhler
und Lutz Scheufler wird ganz oder teilweise über Spenden finan-
ziert. Außerdem hat die Evangelikale Stiftung andere Evangelis-
ten und evangelistische Projekte unterstützt. Das ist alles nur
möglich, weil unsere Freunde im vergangenen Jahr über 83.000
EUR zur Verfügung gestellt haben. Wir sind dankbar.

Kaufmann unterstützt Aue
Seit Dezember 2008 unterstützt Michael Kaufmann den Kirchen-
bezirk Aue besonders in der Jugendarbeit. Sein Einsatz betrifft

die Gestaltung von Jugendstunden, Mitarbeiterschulungen und
Freizeiten. Schwerpunktmäßig wird Kaufmann auch die Vorberei-
tung von zwei Evangelisationswochen mit Lutz Scheufler beglei-
ten. Es handelt sich im April 2010 um eine Vortragsreihe in Bockau
und um eine Jugendwoche in der Schwarzenberger Ritter-Georg-
Halle im September gleichen Jahres. 

18:18 mittendrin
Die Citykirche St. Jakobi startet in Chemnitz – nach ProChrist –
am 06. Mai 2009 mit einer evangelistischen Veranstaltungs-
reihe. Mittendrin im Leben, in der Woche, in der Stadt, so das
Motto des anderen Gottesdienstes. Die inhaltliche Marschrich-
tung gibt Lukas 18:18 an. Jesus wird dort von einem reichen
Mann gefragt: „ Guter Meister, was muss ich tun, damit ich das
ewige Leben ererbe?“. „ 18:18 mittendrin“ wird Antwort geben!
Von der AG Evangelisation wird der Gottesdienst jeden ersten
Mittwoch im Monat ab 18:18 Uhr ausgestaltet. Zum ersten „ 18:18
mittendrin“ am 06. Mai 2009 hat Lutz Scheufler die Predigt
übernommen. Für die Musik sorgen Frank Döhler & Daniel
Scheufler. Als Gast wird ein indisches Evangelistenehepaar
erwartet, das musikalische Beiträge einbringt und im Interview
Rede und Antwort stehen wird. Um ein Kinderprogramm küm-
mert sich Sr. Christa Weik.
Infos: 037608-23174

Aus der Arztpraxis
In manchen Ehen gibt es Zeiten, in denen „ normale“ Gespräche
nicht möglich sind. Jedes Thema, besonders aber das Thema Geld,
wächst sich aus zu einer handfesten Streiterei. Unversehens wer-
den alte Ärgernisse und Verletzungen aufgetischt. Die Heftigkeit
des Wortwechsels ist aus dem aktuellen Anlass nicht zu erklären.
Einer schimpft, der andere schweigt, Sackgasse, Mauer. Bei man-
chen hält diese Kommunikationsweise jahrelang an! 
Aber dann gibt es vorsichtige Übungen, es ab jetzt anders zu
machen. Gründlich wird ausgeräumt: Ärger über „ Ungerechtig-
keiten“, Erinnerung an Verletzungen und Bitterkeit werden
unter das Kreuz von Jesus geworfen. Immer wieder ist das nötig.
Dann können Mann und Frau wieder miteinander reden und
beim Thema bleiben. Mit der Zeit kriegen sie Übung, auch heikle
Themen ruhig zu bereden. 
Neues „ Problem“ – was reden wir jetzt miteinander, wo wir nichts
mehr zu streiten haben? Was haben wir geredet, als wir noch
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verliebt waren? „ Ein gutes Wort zur rechten Zeit, ist wie golde-
ne Äpfel auf silbernen Schalen“ (Spr. 25,11) – wie funktioniert das
denn? Rezept: Beten und üben! 
Dr. Christa-Maria Steinberg

Zusammenarbeit mit Landeskirchlicher
Gemeinschaft   
Waldenburg: Die Zusammenarbeit zwischen
den Landeskirchlichen Gemeinschaften
Sachsens (LKG) und der sächsischen AG
Evangelisation soll intensiviert werden.
Das wurde bei einer Begegnung zwischen
dem Vorsitzenden der LKG, Prof. Johannes
Berthold und dem Evangelisationsteam
vereinbart. Lutz Scheufler berichtete in der dreistündigen
Unterredung, dass nach seiner Einschätzung neben den Charis-
matikern besonders die Landeskirchlichen Gemeinschaften als
zuverlässige Partner in Sachen Evangelisation erlebt werden.
Prof. Berthold hob hervor: „ Mit ihren Anliegen der Gemein-
schaftspflege und der Evangelisation tragen die Landeskirch-
lichen Gemeinschaften zur Profilierung von Kirche in unserer
Gesellschaft bei. Ich freue mich, dass es das Evangelisationsteam
gibt und bin dankbar für die bereits bestehende vielfältige Zu-
sammenarbeit. Und ich wünsche mir, diese Zusammenarbeit im
Blick auf evangelistische Veranstaltungen, aber auch gemeinsa-
me Seminarangebote zu vertiefen.“

Zusammenarbeit mit Männerarbeit
Der Evangelist Hartmut Günther wird am
01.04.2009 von der kirchlichen Jugendarbeit
zur Männerarbeit der Ev.-luth. Landeskirche
Sachsens wechseln. Die Evangelisation für
Menschen mit geistiger Behinderung wird er
als Referent der Männerarbeit dennoch

weiterführen. Nach Aussage des Geschäftsführers Thomas
Lieberwirth befürwortet die Männerarbeit das Engagement
ihres neuen Mitarbeiters auf diesem Gebiet. 
Vom 26. bis 29.03.2009 wird Günther in Kleinwachau bei Dresden
mit Liedern, Geschichten, Bildern und Aktionen die Besucher zu
Jesus Christus einladen. 
Im Herbst gleichen Jahres ist eine Veranstaltungsreihe im
Kurort Schlema im Erzgebirge geplant.

Fernsehsendung „ Cafe Aperto“
Frank Döhler und Daniel Scheufler
waren zu Gast in der Fernsehsendung
„ Cafe Aperto“. Neben einem Gespräch
über ihre Arbeit spielten sie das Lied
„ Im höchsten Maß“, das auf ihrer neue-
sten CD „ Nicht vergebens“ zu hören ist.
Die Sendung wird zu unterschiedlichen
Zeiten und mehrmals auf „ bibel.TV“, „ bwFamily.tv“ und „ rhein-
maintv“ ausgestrahlt. 
Die Sendezeiten sind unter Nr. 33 bei www.cafe-aperto.de zu fin-
den.

Slogan an der Wand
Nach meinem Vortrag beim Frauenfrühstück sprach mich heute
eine Frau an und sagte: „ Der Slogan da an der Wand ist für mich
genau richtig“. Ich schaute hin und las: „ Was bei den Menschen
unmöglich ist, das ist bei Gott möglich“ (Lk 18, 27). Ich wünsche
der Frau, dass sie das auch erfährt.
Dr. Christa-Maria Steinberg

Ermutigung für Väter
Der Vortrag: „ Burnout in Beruf und Familie“ hatte unter ande-
rem die göttliche Prioritätenliste zum Inhalt: 1. Gott – 2. Ehe-
partner – 3. Kinder – 4. Firma. In der anschließenden Diskussion
sagte ein Geschäftsmann: „ Diese Prioritätenliste ist unmöglich
einzuhalten. Ich bin die halbe Woche im Westen unterwegs und
habe dann hier so zu tun, dass ich wirklich nicht meine Kinder
abends zu Bett bringen kann“. 
Antwort: Nicht die Menge, sondern die Qualität der miteinander
verbrachten Zeit nehmen die Kinder wahr. Sie möchten sich,
auch wenn es nur wenige Stunden sind, darauf verlassen können,
dass der Vati ihnen dann ganz zur Verfügung steht. Übrigens
erholt der Vater sich auch sehr von seinem anstrengenden
Geschäftsleben, wenn er etwas mit seinen Kindern macht. 
Dann eine weitere Wortmeldung: „ Ich lebe sozusagen von dem
Betrieb, den mein Vater mühevoll und erfolgreich aufgebaut
hat. Aber er kam nie vor 21.30 Uhr nach Hause. Für mich war er
nicht da. Trauer hat meine Kindheit und Jugend geprägt, weil
mein Vater vor lauter Arbeit keine Zeit für mich hatte. Das
möchte ich mit meinen Kindern auf keinen Fall so machen!“
Dr. Christa-Maria Steinberg
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Sechs Evangelisten für ein Krankenhaus
Mein Aufenthalt in Benin wurde zur evangelistischen Horizont-
erweiterung. Im Missionskrankenhaus in Bembereke sind für 120
Patienten und täglich einige hundert Ambulanzpatienten sechs
Evangelisten angestellt.
Evangelistische Andachten für die Ambulanzpatienten werden
meist in zwei Sprachen angeboten. Die stationären Patienten
werden persönlich vom Evangelisten besucht. Kindern wird ein-
zeln eine biblische Geschichte erzählt. Es gibt auch christliche
Filme und Musik. Vor Operationen betet der Evangelist mit dem
Patienten und dem medizinischen Team, ebenso bei der
Arztvisite. Vor der Entlassung, auch auf der Entbindungsstation,
wird den Patienten das Evangelium erklärt.
Sr. Christa Weik

Stimmen aus Benin
Was wäre Afrika ohne Kinder? Sie sind überall und ständig prä-
sent. In vielen Familien sind sie die „ Lebensversicherung“, denn
sie werden eines Tages für die Eltern sorgen müssen. 
Aber wie wichtig sind sie wirklich? In einer Kultur, die dem Älte-
ren immer Vorrang gibt. In einer Dorfgemeinschaft, in der die
Gruppe mehr zählt als der Einzelne. In einer Familie, in der das
Kind immer eines unter vielen ist. In der animistischen
Glaubensvorstellung, die im schwächsten Glied die Ursache von
Unheil und Krankheit sucht. 
In Benin haben die christlichen Gemeinden erst vor ein paar
Jahren entdeckt, dass auch und gerade Kinder die frohe Bot-

schaft von Jesus Christus brauchen. Anlässlich des Besuches von
Sr. Christa Weik wurde dieses Thema in der Gemeinde in Djougou
wieder aktuell. 
Hier einige Stimmen:
... Michel: Ich habe festgestellt, dass in den Dörfern, in denen ich

evangelisiere, immer zuerst die Kinder da sind. Die Erwach-
senen müssen wir zusammentrommeln, aber die Kinder kom-
men sofort angelaufen und haben Zeit. Schwester Christa hat
mich und meinen Freund neu motiviert, mit den Kindern über
den Glauben an Jesus Christus zu reden. 

... Monique: Am meisten beeindruckte mich, wie schnell und
unkompliziert Schwester Christa Zugang zu den Kindern fand.
Auch wenn ich nicht gewusst hätte, dass sie mit Kindern arbei-
tet, spürte ich sofort, dass sie durch ihre Liebe und bedin-
gungslose Annahme – egal, wie schüchtern, schmutzig oder
verschwitzt – das Herz der Kinder erobert. Dieser Funke
springt über ...

Ulrike Heyder, Bibelübersetzerin der Deutschen
Missionsgemeinschaft

Sinnsuche kann beschwerlich sein
Brittheim: ... Ziel jedes Menschen ist es ein langes und erfülltes
Leben zu haben, stieg Scheufler im Bürgerhaus ins Thema ein.
Aber viele würden immer im Kreis leben, wie bei der Formel I.
Deshalb seien Vorbilder sehr wichtig. So übersetze man Glauben
auch mit Vertrauen. Das Vertrauen kann aber nur in Gott sein
und nicht im Aberglauben, so Scheufler. Auch Humanismus funk-
tioniere nicht ohne Gott. Die zehn Gebote stellte der auch als
Autor tätige Referent als Freiheitsregel und Schutzgitter dar...
„ Die Suche nach dem Sinn des Lebens“, so der aus Sachsen stam-
mende Referent, „ kann auch beschwerlich sein“. 
Die Bibel kommentierte Scheufler als einen Wegweiser im Leben
und an vielen Stellen sprach er über die offenen Fragen des
Atheismus. Mit beeindruckenden Geschichten und Auszügen aus
der Bibel untermauerte der Prediger seinen Vortrag. Scheufler,
der auch als Radiosprecher tätig ist, berichtete den vielen
Zuhörern auch von eigenen Lebenserfahrungen. Mit einem
Gebet schloss er seine Ausführungen und bettete seine teil-
weise auch humorvollen Beiträge in eigene Liedvorträge ein. Der
begabte Sänger lud die vielen Zuhörer im Bürgerhaus zum
gemeinsamen Singen ein...
© Zollern-Alb Kurier
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2     AG Evangelisation (AGE)
CHEMNITZ – Jugendkirche St. Johannis, 
jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr
Infos & Anmeldung: www.evangelisation.biz, Tel.: 037608-23174�

28. April 2009 �
Thema: „ Die evangelistische Predigt aus Sicht 
eines praktischen Theologen“�
Referent: Prof. Dr. Peter Zimmerling, Theologe

17. November 2009�
Referent: Prof. Dr. Gerhard Maier, 
Landesbischof i.R.

2 18:18 mittendrin
... mittendrin in der Stadt
... mittendrin in der Woche
... mittendrin im Leben
CHEMNITZ – St. Jakobi Kirche (am Markt)
Jeden 1. Mittwoch im Monat jeweils um 18:18 Uhr
Musik: Frank Döhler & Daniel Scheufler

06.05. Lutz Scheufler, Jugendevangelist
03.06. Michael Rausch; Bezirksjugendwart
01.07. Frank Döhler, Evangelist
Kinderprogramm: Sr. Christa Weik

2 AK Evangelistische Arbeit mit Kindern
20.04.2009 Gebetsabend: Wir beten für Kinder, 

19.30 – 21.00 Uhr für alle interessierten Beter
11.05.2009 Arbeitskreis: Ein Herz für Kinder bekommen, 

19.30 Uhr

09116 Chemnitz-Altendorf, St. Matthäus, Zinzendorfstraße 14
Leitung: Schwester Christa Weik
Infos und Anmeldung: www.evangelisation.biz
Tel.: 0371-4447650

2 Seminar für Evangelisation
CHEMNITZ, Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft, 
Hans-Sachs-Str. 37, jeweils 9.00 – 16.00 Uhr�
Ehrenamtliche (Kirchvorsteher, Jugendleiter ...) und hauptberuf-
liche Mitarbeiter (Jugendwarte, Pfarrer, Religionspädagogen ...)

aus christlichen Kirchen können in diesen Seminaren prüfen und
ausprobieren, ob sie mit einer evangelistischen Begabung geseg-
net sind. Den Abschluss der Seminarreihe bildet eine Evangeli-
sationswoche, bei der einige Seminaristen – begleitet von
Mentoren – ihre Predigten halten werden. 
Seminartage: 09.05. /06.06. /22.08. / 10.10.2009�

Leitung: Dr. Theo Lehmann & Michael Kaufmann
Weitere Referenten: Dr. Christa-Maria Steinberg, Sr. Christa
Weik, Gunder Gräbner, Rainer Dick, Christian Kaufmann
Kosten: 30,– EUR pro Seminartag inkl. Verpflegung,�

Infos: 037348-23324, www.evangelisation.biz

2 Seminar für Musikevangelisation
CHEMNITZ, Haus der Landeskirchlichen
Gemeinschaft, Hans-Sachs-Str. 37, 
06.06.2009 9.00 – 16.00 Uhr�

Das Seminar für Musikevangelisation wendet sich
an Musiker (Bands, Liedermacher, Chorleiter ...),
die sowohl bei Veranstaltungsevangelisationen
auftreten als auch ihre Konzerte evangelistisch
nutzen wollen. 

Die Leitung des Seminars liegt bei:
Frank Döhler, Evangelist & Musiker, und 
Daniel Scheufler, Dipl. Musiker, Komponist & Pianist
Info-Tel.: 0351-4045036  oder 0172-7002271
Email: cd.scheufler@web.de

2 Wycliff: Info-Tage
Die Info-Tage der Bibelübersetzer vom Missionswerk „ Wycliff “
bieten reichlich Gelegenheit, Spracharbeit, Bibelübersetzung
und Mission aus verschiedenen Perspektiven unter die Lupe zu
nehmen.

21. – 24.05.2009 im Rüstzeitheim Röhrsdorfer Park bei Chemnitz
Info-Tel.: 02736-297130

2 Bibelwagen des Diakonissenmutterhauses Aidlingen
mit Sr. Christa Weik
13. – 14.06. Waldenburg: Töpfermarkt
23.06. Chemnitz: Neumarkt
24.06. Döbeln: Am Stiefelbrunnen
25.06. Chemnitz: Neumarkt

tagungen & Projekte  l tagungen & Projekte  l taG
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2 Jugendbibeltag
20. Juni 2009 im Eisstadion Crimmitschau
Thema: LEBENSLUST
Referenten: Manfred Lütz, Tobias Bilz
Musik: „ Route 77“ und „ YouGo!-Band“
Seminare:
! Lebensfrust (Dr. Christa-Maria Steinberg)
! Umgang mit Herausforderungen (Martin Fritzsch)
! Atheismuswahn – Glauben ist geiler (Manfred Lütz)
! Prediger 11,9 (Andreas Riedel)
! Lustvoll leben – Liebe und Sex (Lutz Scheufler)
! Ich will leben (Jens Buschbeck)
! Gemeinde – zwischen Lust und Frust (Johannes Schubert)
! Ewige Lust (Tobias Petzoldt)
www.gemeindebibeltag.de

2 Gemeindebibeltag
21. Juni 2009 im Eisstadion Crimmitschau
Thema: LEBENSLUST
Referenten: Manfred Lütz, Johannes Berthold, Torsten Hebel
Musik: „ senfkorn“ und „ Scheufler & Scheufler“
Seminare:
! Lebenslust (Manfred Lütz)
! Lust auf Ewigkeit (Regina Regel)
! Lust auf Gemeinde (Bertram Viertel)
! Lust auf Alltag (Gottfried Geweniger)
www.gemeindebibeltag.de

Kinderprogramm beim Gemeindebibeltag: 
Unter dem Thema: „ Gott braucht mich – das ist der Hammer!“
sind die Kinder am 21. Juni 2009 von 10.00 – 13.00 Uhr und 14.30
– 16.00 Uhr herzlich ins Zelt beim Eisstadion eingeladen.
Programmverantwortliche: Lutz Riedel, Sr. Christa Weik & Team

2 MissioCamp Erzgebirge
01. – 08. August 2009
Thema: LEBENSWERT
Pockau – Stobelmühle 
Programm: Start in den Tag / Seminare / Workshops / CampChor /
Ev‘ Event / Nachtprogramm
Alter: 14 – 24 Jahre
Musik: Döhler & Scheufler mit Band

Gäste: iThemba / stilbruch / Science-Comedy
Referent: Lutz Scheufler
Infos & Anmeldung unter: www.missiocamp.org

2 BIBELSEMINAR für Jung & Alt
mit Prof. Dr. Gerhard Maier, Landesbischof i.R.
(Tübingen) 
15. bis 18.11.2009 – jeweils um 19.00 Uhr
CHEMNITZ – Haus der Landeskirchlichen
Gemeinschaft, Hans-Sachs-Str. 37

Thema: „ Die Anfänge des Evangeliums“
15.11.  Die Geburt des Erlösers  (Matth. 1)
16.11.  Bedroht und bewahrt (Matth. 2)
17.11.  Der Auftrag unseres Erlösers (Matth. 3)
18.11.  Die Sündlosigkeit unseres Erlösers (Matth. 4)

S
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NStiftung
Wenn Sie die Evangelisationsarbeit finanziell unterstützen
möchten, dann überweisen Sie bitte Ihre Spende auf folgen-
des Konto:

EEvvaannggeelliikkaallee  SSttiiffttuunngg  ··  SSppaarrkkaassssee  CChheemmnniittzz
KKoonnttoo--NNrr..::  33  558833  000044  442255  ··  BBLLZZ::  887700  550000  0000

Bitte immer Verwendungszweck angeben, damit Ihre Spende
zugeordnet werden kann. Verwendungszweck:
KAUFMANN >>> M. Kaufmann, Mitarbeiter für Evangelisation
WEIK >>> Sr. Chr. Weik, Kinderevangelistin 
DÖHLER >>> F. Döhler, Evangelist
SCHEUFLER >>> Radioarbeit & L. Scheufler, Evangelist

Über die Verwendung von Spenden ohne Verw.-Zweck ent-
scheiden die Berater der Stiftung. Bitte teilen Sie uns Ihre
Anschrift mit, damit wir Ihnen Anfang des neuen Jahres eine
Spendenbescheinigung zuschicken können.

Geschäftsführer der Stiftung: Tobias Neumann (Chemnitz)
Berater der Stiftung: Reinhard Nafziger (Chemnitz), 
Dr. Theo Lehmann (Chemnitz), Michael Rausch (Borstendorf )
Leiter des Evangelisationsteams: Lutz Scheufler (Schwaben)

Anschrift: Evangelikale Stiftung, Mendelejewstr. 10, 
09117 Chemnitz, Tel. 0371-81550-0 · Fax: -19
www.evangelikale-stiftung.de 
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Hier erscheinen nur Verkündigungstermine & Teamtreffen.

Evangelisationsteam
07.05. Klausurtag Tellerhäuser�
31.08. Teamberatung Schwaben�

Dr. Christa-Maria Steinberg
Ärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie &
Psychotherapie
E-Mail: C-M.Steinberg@web.de, Tel.: (03722) 505153
09212 Limbach-Oberfrohna, Christophstr. 12 a 
Sprechstunde in der Praxis nur nach Vereinbarung!

01.04. Offener Abend  Thalheim
08.04. Gemeindepädagogen-Konvent Plauen
17.04. Offener Abend Oberfrohna 
25.04. Offener Abend  Lauter 
27.04. Begegnungsstätte Bautzen
29.04 Konvent Gemeindepädagogen Auerbach/ V.
09.05. Reg. Kirchentag  Annaberg
17.05. Frauentreff  Niederfrohna 
19.05. Gemeindekreis Limbach 
27.05. Elternseminar Chemnitz
04.06. Frauenfrühstück Löbau 
04.06. Frauenabend Görlitz 
05.06. Frauenabend Dürrhennersdorf
13.06. Frauenfrühstück Hartmannsdorf
20.06. Jugendbibeltag Crimmitschau 
24.06. Elternseminar Chemnitz
26./27.06. Erzieherfortbildung Schwäbisch 

Gmünd 
16.07. Frauenkreis Rabenstein 

Sr. Christa Weik
Kinderevangelistin 
E-Mail: sr.c.weik@dmh-aidlingen.de
Tel.: (0371) 44476 -50, Fax: -69
09116 Chemnitz, Schiersandstraße 4

20.04. Gebet für Kinderevangelisation Chemnitz
30.04. Vorb. Kinderbibeltag Krum-

hermersdorf

06.05. 18:18 mittendrin Chemnitz
09.05. Seminar für Evangelisation Chemnitz
11.05. AK Kinderevangelisation Chemnitz
21. – 23.05 Jugendfreizeit Neuendettelsau
03.06. 18:18 mittendrin Chemnitz
21.06. Gemeindebibeltag Crimmitschau
01.07. 18:18 mittendrin Chemnitz

Dr. Theo Lehmann
Pfarrer & Evangelist
Tel.: (0371) 3362915  Fax: 3363915 
09114 Chemnitz, Wittgensdorfer Str. 82 b

10.04. ProChrist-Gottesdienst Chemnitz
09.05. Seminar für Evangelisation Chemnitz
06.06. Seminar für Evangelisation Chemnitz
08. – 13.06. Evangelisation Fürstenwerder
27.06. – 02.07. Evangelisation Karlsbad

Michael Kaufmann
Mitarbeiter für Evangelisation
E-Mail: kaufmann4x@t-online.de, Tel.: (037348) 23324
D-08359 Breitenbrunn/ OT Tellerhäuser, 
Am Grenzhang 14 A

04.04. Seelsorge-Seminar Cämmerswalde
06.04. Leiterkreis, Evangelisation Tellerhäuser
06.04. Passionsandacht Oberwiesenthal
07.04. Passionsandacht Oberwiesenthal
08.04. Passionsandacht Oberwiesenthal
10.04. Gottesdienst Oberwiesenthal
19.04. Mittendrin-Gottesdienst Treuen
15.04. Jugendkreis Oberwiesenthal
23.04. Jugendkreis Oberwiesenthal
30.04. Jugendkreis Oberwiesenthal
30.04. – 03.05. Mitarbeiterrüstzeit Dresden
07.05. Jugendkreis Oberwiesenthal
09.05. Sem. für Evangelisation Chemnitz
14.05. Jugendkreis Oberwiesenthal
28.05. Jugendkreis Oberwiesenthal
30.05. Offener Abend Tellerhäuser
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06.06. Seminar für Evangelisation Chemnitz
13.06. Sommerfest Tellerhäuser
11. – 22.07. Jugendfreizeit Frankreich

Lutz Scheufler
Evangelist & Musiker, www.Lutz-Scheufler.de
E-Mail: info@ostwind-musik.de
Tel.. (037608) 2317-4, Fax: -5
08396 Waldenburg, Waldenburger Str. 13

01.04. Offener Abend Thalheim
12.04. Ostergottesdienst Tellerhäuser
25.04. Offener Abend Lauter
06.05. 18:18 mittendrin Chemnitz
09.05. Offener Abend Zwickau
10.05. GGE Tagung Weitenhagen
12.05. Gottesdienst Blesewitz
15.05. Jugendstunde Bernsdorf
31.05. – 03.06. Evangelisation Serrahn
05.06. Blaues Kreuz Chemnitz
08. – 14.06. Evangelisation Cämmerswalde
15.-19.06. Evangelisation Werdau
20.06. Jugendbibeltag Crimmitschau
21.06. Gemeindebibeltag Crimmtischau
27.06. Männertreffen Osnabrück
27.06. Konzert Osnabrück
28.06. Gottesdienst Osnabrück
03.07. Jugendgottesdienst Vielau
12. – 13.07. Tagung für Missionare Bad Liebenzell

Frank Döhler       
Evangelist & Musiker
E-Mail: DoehlerFrank@web.de
Tel.: (0351) 6569019
01307 Dresden, Holbeinstraße 24 / 10-02

01.04. ProChrist Bad Schandau
03.04. ProChrist Löbau
10.04. Jugendgottesdienst Erdmannsdorf
11.04. Gospelkonzert Crivitz

19.04. Mittendrin-Gottesdienst Treuen
23.04. Jugendabend Thurm
05.05. Jugendabend Langen-

wolmsdorf
06.05. 18:18 mittendrin Chemnitz
08.05. Christen in der Wirtschaft Chemnitz
09. – 10.05. Kirchentag Erzgebirge Annaberg
17.05. Gottesdienst Eppendorf
18. – 20.05. Evangelisation Willingen
21.05. Gottesdienst Falkenstein
31.05. Gottesdienst Dresden
03.06. 18:18 mittendrin Chemnitz
05.06. Jugendgottesdienst Strahwalde
06.06. Seminar: Musikevangelisation Chemnitz
06.06. Jugendgottesdienst Erdmannsdorf
08. – 14.06. Evangelisation Cämmerswalde
15. – 19.06. Evangelisation Werdau
27.06. Nacht der Lieder Dresden
01.07. 18:18 mittendrin Chemnitz
02.07. Offener Abend Jocketa
03.07. Jugendgottesdienst Vielau
05. – 19.07. Familienfreizeit Daugard/ DK
26.07. Gottesdienst Radeberg
29.07. Offener Abend Pirk

Lutz Scheufler ist 4 x pro
Woche mit „ Nachgedacht“
auf Sendung.

Mittwoch u. Freitag  – jeweils 18.15 Uhr 
Samstag u. Sonntag  – jeweils 15.45 Uhr 
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Ω Neuerscheinungen Ω

Die Milch macht's!  
Sr. Christa Weik und Team

Eine Arbeitshilfe „ Geist-
liche Säuglingspflege“
ist in Vorbereitung auf
„ ProChrist für Kids“
unter engagierter
Mitarbeit unserer
Kinderevangelistin Sr.
Christa Weik entstan-
den. Die Handreichung
gibt Tipps für die Wei-
terarbeit nach einer
Kinderbibelwoche. 

Preis: 5,00 EUR
Bestellung unter Shop
bei www.prochrist.org

Hilfe, Bekehrung!  
Lutz Scheufler

Mission und Evangelisation sind 
in aller Munde. Was ist jedoch zu
tun, wenn plötzlich jemand in
einer Veranstaltung auftaucht
und im persönlichen Gespräch
sagt: „ Ich will Christ werden. 
Ich will mich bekehren“? Der
Beitrag „ Hilfe, Bekehrung!“ gibt
Christen eine hilfreiche Vorlage
für Bekehrungsgespräche an die
Hand. Die wichtigsten Punkte 
sind in dieser Arbeitshilfe auf-
gelistet: verständlich, 
praxisnah, anwendbar.

ISBN 978-3-930868-07-0
Best.-Nr.: 819.826, S.D.G.-Verlag
Preis: 3,95 EUR
Einkauf: www.sdg-verlag.de
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